
Iris
Winkenbach

Bern Ausserholligen - Atmosphäre wahrnehmen
Szenografische Analyse – Film – Atmosphärenszenen

Ausgangslage: Der Entwicklungsschwerpunkt Ausserholligen bietet eines der
grössten Entwicklungs- und Flächenpotenziale in der Stadt und der Agglomeration
Bern. Doch Ausserholligen wird durch Infrastruktur und Verkehr negativ geprägt. Sei
es durch den allgegenwärtigen Verkehrslärm oder die vielen geparkten Autos.

Ziel der Arbeit: Diese Arbeit untersucht die Ästhetik des Raumes. Es wird
festgehalten, wie der Beobachter durch die Landschaft wandert. Im
Untersuchungsgebietist die Landschaft anthropogen stark überformt. Die Ästhetik
des Raumes wird durch Spaziergänge erforscht.

Mittels Spazieren, Fotografieren und Skizzieren wird der städtische Raum untersucht
und versucht sich dessen Atmosphäre anzunähern. Aus den Fotografien und deren
skizzierte Analyse soll ein vertieftes Verständnis für den Ort entstehen. Die Methode
Szenografische Analyse wird durch das Medium Film ergänzt. Damit der Raum und
dessen Atmosphäre noch besser verstanden werden kann. Dies geschieht durch die
Dimension bewegter Bilder und Ton.

Ergebnis: Das Resultat ist eine Analyse ausgewählter Szenen entlang des
Spazierganges im Untersuchungsort, welcher die vielfältige atmosphärische Identität
des Ortes aufdeckt. Durch Skizzen und Text werden die Szenen und dessen
Atmosphäre dargelegt. Das Medium Film soll Lesern der Arbeit ermöglichen in
kürzester Zeit und ohne grossen Aufwand, selbst zum Betrachter bzw. zum
erforschenden Spaziergänger von Ausserhollingen zu werden. In
Atmosphärenszenen werden Darstellungen für das Zukunftsprogramm des Ortes
angefertigt. Die atmosphärischen Vorher- Nachher Bilder zeigen die potentiale des
Ortes auf.

Spaziergangsroute durch den Untersuchungsraum Ausserhollingen

Kühle Erfrischung in der schönsten Garten-Badi der Welt
(Atmosphärenszene)

Der farbenfroste Platz im Herzen von Europa (Atmosphärenszene)
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